
Bahnabschluss Frankfurt (Oder) 2022 (24.09.2022) 
 
 
Nach 3 Jahren Pause war es wieder soweit: Der Bahnabschluss in Frankfurt (Oder) ruft die 
Athleten aus aller Welt zusammen. Während sich der Trainer auf der Weiterbildung 
vergnügt, durften die vom Training gebeutelten Athleten zeigen, wozu sie noch fähig waren: 
 
Im 100-Meter-Sprint kam es zur Wiederholung des Duells zwischen Nina (W) und Ann-Sophie 
(WU20) von der Bahneröffnung, die mit 14,60 s, bzw. 14,70 s endete. Viel kurioser war die 
Sprintzeit von 12,59 Sekunden bei Tim (MU18), welcher verspätet und halbverschlafen zum 
Wettkampf kam und sofort in den Startblock stieg. Für Julia (W15) stellte der Wettkampf die 
erste Generalprobe dar, welche sie mit 15,15 Sekunden bei -1,9m/s Gegenwind meisterte.  
 
Der Weitsprung war von vielen Absagen gekennzeichnet, wodurch nur noch Tim übrigblieb, 
der auf 5,45 Metern landete und seine positive Leistungsentwicklung fortsetzt. 
 
Nina hingegen quälte sich noch mit 72,53 Sekunden durch den 400-Meter-Sprint und konnte 
im Speerwurf mit 31,46 zumindest die 30-Meter-Marke durchbrechen.  
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